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Für Menschen, 
bunt wie das Leben 

Schutz und Vorsorge für Menschen 
mit geistiger Behinderung
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Sparen Sie mit dem Kombi-Bonus!

Ihr Ansprechpartner vor Ort erklärt Ihnen gern, 
wie es geht.

BRUDERHILFE - PAX - FAMILIENFÜRSORGE
Als Versicherer im Raum der Kirchen fühlen wir uns
den Kirchen, der Diakonie, Caritas und Freien Wohl-
fahrtspflege verbunden. Das beweisen wir durch
unser Angebot und unser soziales Engagement.

Kölnische Straße 108 - 112
34119 Kassel
Telefon 0180 2 153456*
Fax 0180 2 741258*
info@bruderhilfe.de
www.bruderhilfe.de

* Festnetzpreis 6 Cent je Anruf, Mobilfunkpreis maximal 42 Cent je Minute 
(60-Sekunden-Takt).



Informieren Sie sich

Sie sehen, die Versicherer im Raum der Kirchen sind
anders als andere. Und das macht sich für Sie be -
zahlt. Für schnelle Informationen füllen Sie einfach
die Infokarte aus und ab zum nächsten Briefkasten!

o Ich wünsche weitere Informationen zu Schutz und Vorsorge für
Menschen mit geistiger Behinderung.

✂

Informationen – schnell und direkt

Bitte informieren Sie mich über:

Schutz und Vorsorge für die Zukunft

o Private Altersvorsorge o Todesfallschutz
o Betriebliche Altersversorgung o Berufsunfähigkeitsvorsorge

Absicherung im Krankheitsfall

o Private Krankenversicherung o Beihilfeversicherung
o Zusatzversicherungen o  Auslandsreise-

Kranken versicherung

Versicherungen für zu Hause und unterwegs

o Wohngebäudeversicherung o Unfallversicherung
o Hausratversicherung o Kfz-Versicherungen

Vorsorge für meine Rechte und Pflichten

o Rechtsschutzversicherung o Privat-Haftpflichtversicherung

Versicherungsschutz speziell für

o Priester/Pfarrer o Ehrenamtliche
o Pflegekräfte o Angehörige/Betreuer eines Men-
o Erzieher(innen) o schen mit geistiger Behinderung

Publikationen und Angebote der Akademie

o Autobahnkirchen o Heft „Gebete und Lieder für
o Notfallseelsorge o unterwegs“
o Symposien/Fortbildungen o „Reisesegen“ in sieben europä-

ischen Sprachen

Sicherheit ohne Wenn und Aber

Sicherheit ist ein menschliches Grundbedürfnis. So
verschieden wir auch sind, so sehr gleichen wir uns
in diesem existenziellen Wunsch nach Schutz und
Geborgenheit. Seine Erfüllung ist an zwei Bedingun-
gen geknüpft: die Fähigkeit zur Verantwortung und
das Vertrauen darauf.

Wer sich in guten Händen wissen will, baut auf die
Leistungen der Versicherer im Raum der Kirchen. Wir
nehmen Verantwortung wahr. Umfassend und ohne
Ansehen der Person. So bieten wir als erster Ver -
sicherer Schutz und Vorsorge für Menschen mit
 geistiger Behinderung. Denn je größer die Verant-
wortung, desto besser, wenn man sie teilen kann.
Aus diesem Motiv entwickelte sich die gemeinsame
Initiative der Bundesvereini-
gung Lebenshilfe für
 Menschen mit geistiger
Behinderung, dem Bundes-
verband ev.  Behindertenhilfe
und den Versicherern im
Raum der Kirchen.

Ihnen und anderen zuliebe

Menschen mit geistigen Behinderungen haften im
Schadensfall nicht, da sie deliktsunfähig sind. So
bleiben Geschädigte auf ihren Ansprüchen sitzen
oder als Angehörige kommen Sie selbst für den
Schaden auf.

Mit unserer Privat-Haftpflichtversicherung Classic
vermeiden Sie Streit und den Griff in die eigene
Tasche.

Glück im Unglück

Wer sich nicht ausschließlich
auf seinen Schutzengel ver-
lassen möchte, sorgt gegen
Unfälle am besten mit einer
privaten Unfallversicherung
vor. Diese schützt Sie und
Ihre Lieben vor den mitunter
beträchtlichen finanziellen
Folgen von Missgeschicken.

Auf alles vorbereitet

Es ist all zu menschlich, unbequeme Fragen und
Dinge, die das Herz schwer machen, vor sich her zu
schieben. Das gilt auch für die Todesfallvorsorge.

Mit einer Sterbegeldversicherung finden Sie die pas-
sende Antwort auf steigende Bestattungskosten und
den Wegfall des Sterbegelds der gesetzlichen Kassen
und der Zusatzversorgung.

Übrigens:
Sowohl bei der Unfall- als auch bei der Sterbegeld-
versicherung verzichten wir auf eine Gesundheits-
prüfung.

Gleiches Riester-Recht für alle

Menschen mit Behinderungen, die sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigt sind, haben ebenfalls
Anspruch auf Riester-Förderung. Gerne informieren
wir Sie umfassend zu den Möglichkeiten, die Alters-
rente zu optimieren.


